
PRITZWALK. Es ist wieder Kin-
derfilmzeit in Pritzwalk: Zum
Kinderfilmfest lädt die Berlin-
Brandenburgische Landjugend
e.V. (BBL) in Zusammenarbeit
mit der Stadtbibliothek ein. Auf-
takt ist amMontag, dem24.No-
vember, um8.30Uhr im Jugend-
freizeitzentrum Nord. Dort wird
der Spielfilm „Dancing Queen“
gezeigt, eine Musik-Komödie,
bei der es auch um Liebe geht.
Das Kinderfilmfest hat Kinder

und Jugendliche zwischen drei
und 15 Jahren als Zielgruppe.

Das Motto ist „Das bin ich. Wer
bist du?“Gezeigt werden in der
Zeit vom 24. November bis zum
5. Dezember Animationsfilme
und Dokumentationen, aber
auch Spielfilme. Außerdem gibt
es ein Kurzfilmprogramm. Die
Stadtbibliothek beteiligt sich
mit einem Bilderbuchkino für
die Kleinsten an der Reihe. Das
Thema ist „Mutig, mutig“ - und
so heißt auch das Buch,welches
vorgelesenwird. Private Interes-
senten können sich zum Bilder-
buchkino jeweils am Dienstag

und Donnerstag, 25. und 27.
November sowie am 2. und 5.
Dezember, immer um 15.30
Uhr in der Bibliothek einfinden.
Kitagruppen sind vormittags
willkommen.
Eike Neumann, Jugendsozial-

arbeiterin bei der BBL, hatte das
Kinderfilmfest im Jahr 2023
wieder nach Pritzwalk geholt.
Zuvor gab es das Kinoevent zu-
letzt im Jahr 1995. Das Kinder-
filmfest im Land Brandenburg
wird vom Landesinstitut Bran-
denburg für Schule und Lehr-

PERLEBERG. Immer mehr
Haushalte im Landkreis benöti-
gen die Unterstützung der Bera-
tungsstelle des Vereins IHP Insol-
venzhilfe Prignitz e. V. Der Be-
darf an empathischer und fun-
dierter Beratung im Falle einer
drohenden oder bereits einge-
tretenen Zahlungsunfähigkeit
sei nicht neu, gibt der Verein in
einer Mitteilung bekannt. Zum
20-jährigen Jubiläum der IHP In-
solvenzhilfe möchte der Vor-
stand alle Menschen einladen,
das Angebot des Vereins ken-
nenzulernen. Der Tag der offe-
nenTür findet amDienstag, dem
2.Dezember, in denRäumender
Beratungsstelle (Bahnhofsplatz
8 in Perleberg) statt. Fragen zu
Einkommen, Schulden, Pfän-
dungsfreibeträgen und Kinder-
zuschlag können dann gestellt

beziehungsweise ein Termin für
individuelle Angelegenheiten
vereinbart werden.
Vor 20 Jahren hatten sich auf

Initiative von Marcel Elverich,
Michael Nagel und anderen
mehrere Prignitzer zusammen-
getan, die sichmit den immerof-
fener zutage tretenden Auswir-
kungen der Marktwirtschaft,
der Arbeitslosigkeit und den
Fallstricken des Finanzsystems
nicht abfinden wollten. Laut
Schuldenatlas liegt die Prignitz
im Überschuldungsindex auf
Platz 300 von etwa. 390 Plätzen.
Der Verein suchte sich über die
Jahre Verbündete und Partner,
wurde Mitglied im Paritätischen
Wohlfahrtsverband Branden-
burg, in der Bundesgemein-
schaft Schuldnerberatung und
der Landesarbeitsgemeinschaft

Schuldner- und Insolvenzbera-
tung Brandenburg. „Und ganz
wichtig“, sagt IHP-Leiterin Birka
Kout, „wir haben eine Anerken-
nung vom Land Brandenburg
und sind dadurch berechtigt, die
Bescheinigung über das Schei-
tern des gesetzlich vorgeschrie-
benen Versuches der außerge-
richtlichen Einigung mit den
Gläubigern gemäß der Insol-
venzordnung auszustellen, die
für ein eventuelles Insolvenzver-
fahren für die Betroffenen Vo-
raussetzung ist“.
Hauptursachen für eine Ver-

oder Überschuldung seien
neben langfristigen Niedrigein-
kommen, Scheidung/Trennung,
Krankheit, ganz aktuell auch
psychische Probleme, sagt Birka
Kout. „Es sind nicht nur Lang-
zeitarbeitslose, die unsere Hilfe

benötigen. Selbst Auszubilden-
de, Arbeitnehmer, Selbstständi-
ge und Rentner gehören in einer
Vielzahl dazu. Es zieht sich durch
alle Schichten der Bevölke-
rung.“ Jährlich suchen bundes-
weit 580000 bis 600000 Men-
schen Schuldnerberatungsstel-
len auf. Diese Zahlen zeigen
einen steigenden Beratungsbe-
darf. Nach wie vor ist die Nach-
frage weit größer als das Ange-
bot. Seit Bestehen des Vereins,
konnte rund 3000 Bedürftigen
wieder der Weg in ein finanziell
stabilesUmfeld geebnet undda-
bei 116970554,00 Euro ent-
schuldet werden. dre

20 Jahre Hilfe vor Ort
Tag der offenen Tür bei der Schuldenberatung der IHP Insolvenzhilfe Prignitz

Die Schuldnerberatung hilft bei
Insolvenz. Foto: Adobe Stock/
Gerhard Ledwinka

Seniorenweihnachtsfeier
der Stadtverwaltung
PERLEBERG. Bürgermeister
Axel Schmidt (parteilos) lädt die
ehemaligen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung Perlebergs zur diesjäh-
rigenWeihnachtsfeier ein. Diese
findet amMittwoch, dem 3. De-
zember, um 14.30 Uhr im Frei-
zeitzentrum EFFI in Perleberg

statt. Die Organisatoren freuen
sichauf eine regeBeteiligung so-
wie die gemeinsame Feier.
DieAnmeldung zur Teilnahme

kann telefonisch unter
03876/781-131 oder per E-Mail
an personal@stadt-perle-
berg.de bis zum 26. November
erfolgen. WS

„Das bin ich.
Wer bist du?“
Das Kinderfilmfest beginnt am 24. November
in Pritzwalk – Anmeldungen sind noch möglich kräftebildung (libra) in Koope-

ration mit Partnern vor Ort wie
der Berlin-Brandenburgischen
Landjugend in Pritzwalk veran-
staltet.
Ansprechpartnerin für die

Schulen ist für das Kurzfilmpro-
gramm und die Spielfilme BBL-
Jugendsozialarbeiterin Eike
Neumann, erreichbar unter Tel.
0162/59776 06 oder per E-Mail
an die Adresse eike.neu-
mann@bbl.com. Für das Bilder-
buchkino können sich Kitagrup-
pen und private Interessenten
bei Bibliotheksleiterin Sandra
Busch anmelden. Sie ist zu errei-
chen unter der Tel. 03395/30 25
73 oder per E-Mail über biblio-
thek@pritzwalk.de. WS

Eike Neumann von der BBL und
Bibliotheksleiterin Sandra
Busch (l.) laden in Pritzwalk
zum Kinderfilmfest ein.
Foto: Stadt Pritzwalk
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Erdgaspreise 2026 bleiben stabil
Aufgrund der gestiegenen Kosten durch die CO2-Bepreisung und die Erhöhung der
Netzentgelte wäre eine Erhöhung des Erdgaspreises für 2026 erforderlich. Der Wegfall der
Gasspeicherumlage ermöglicht jedoch, dass die Erdgaspreise im Jahr 2026 konstant bleiben.

Übersicht der Allgemeinen Preise in der Grundversorgung Erdgas (WIR-Gas flex)
mit Bestabrechnung1 ab 1. Januar 2026:

Jahresverbrauch in kWh monatlicher Grundpreis in Euro Arbeitspreis in Cent je kWh
netto brutto2 netto brutto2

bis 1.000 6,00 7,14 10,268 12,22
1.001 bis 4.000 7,50 8,93 9,640 11,47
ab 4.001 12,56 14,95 9,234 10,99

1Die für Ihren individuellen Jahresverbrauch günstigste Preisstufe des Tarifs wird bei der Abrechnung zugrunde gelegt.
2Die Bruttopreise enthalten die derzeit gültige gesetzliche Umsatzsteuer sowie alle weiteren gültigen Steuern, Abgaben und
Umlagen. Für eine vereinfachte Darstellung wurden Preise und Beträge kaufmännisch auf zwei Stellen nach dem Komma
gerundet.

In den Netto-Arbeitspreisen sind folgende Bestandteile enthalten: Kosten für Energiebeschaffung und Vertrieb, inklusive
SLP-Bilanzierungsumlage und der Kosten aus dem Kauf von Emissionszertifikaten nach dem Brennstoffemissionshandelsgesetz
BEHG (CO2-Preis), Energiesteuer, Netzentgelte und Konzessionsabgaben.

Weitere Informationen zu den Preisen und Preisbestandteilen finden Sie auf unserer Internetseite.

Stadtwerke Wittenberge GmbH
Lutz Kähler
Geschäftsführer

WIR sind für Sie da!
Stadtwerke Wittenberge GmbH, Bentwischer Chaussee 1, 19322 Wittenberge
Telefon: 03877 954-177
E-Mail: info@stadtwerke-wittenberge.de
Internet: www.stadtwerke-wittenberge.de

Senkung des Arbeitspreises
in der Grundversorgung Strom
Die Stadtwerke Wittenberge GmbH passt die Allgemeinen Preise in der Grund- und Ersatzversorgung im
Rahmen des WIR-Strom flex ab dem 01.01.2026 an:
Jahresverbrauch in kWh Grundpreis1 brutto pro Monat Arbeitspreis1 brutto pro kWh
bis 100.000 14,99 € 28,69 ct

1Alle Preise enthalten die derzeit gültige gesetzliche Umsatzsteuer sowie alle weiteren gültigen Steuern, Abgaben und
Umlagen. Für eine vereinfachte Darstellung wurden Preise und Beträge kaufmännisch auf zwei Stellen nach dem Komma
gerundet.

Die Preisänderung erfolgt auf Grundlage von § 5 Abs. 2 und § 5a StromGVV. In den Netto-Arbeitspreis von 24,076 Cent/kWh
fließen jeweils die Stromsteuer in Höhe von 2,05 Cent/kWh, die Konzessionsabgabe in Höhe von 1,32 Cent/kWh, die KWKG-
Umlage nach §§ 10-12 Energiefinanzierungsgesetz (EnFG) in Höhe von 0,446 Cent/kWh, die Offshore-Netzumlage als Aufschlag
nach §§ 10-12 Energiefinanzierungsgesetz (EnFG) in Höhe von 0,941 Cent/kWh, der Aufschlag für besondere Netznutzung / § 19
StromNEV-Umlage in Höhe von 1,559 Cent/kWh, der Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger erbrachten Leistungen
(Beschaffung und Vertrieb) in Höhe von 13,180 Cent/kWh sowie Netzentgelte in Höhe von 4,58 Cent/kWh ein.
In den Netto-Grundpreis von 12,60 €/Monat fließen jeweils Netzentgelte in Höhe von 7,40 Euro/Monat, der Grundversorgeran-
teil für die vom Grundversorger erbrachten Leistungen (Beschaffung, Vertrieb und Service) in Höhe von 4,50 Euro/Monat und
Entgelte für den Messstellenbetrieb für einen Eintarifzähler mit direkter Messung in Höhe von 0,70 Euro/Monat ein. Beim Ver-
bau einermodernenMesseinrichtung erhöht sich dieses umnetto 0,70 Euro/Monat. Nicht genannte Zählertypenwerden gemäß
den veröffentlichten Entgelten des Messstellenbetreibers abgerechnet.

Stadtwerke Wittenberge GmbH

Lutz Kähler
Geschäftsführer

WIR sind für Sie da!
Stadtwerke Wittenberge GmbH, Bentwischer Chaussee 1, 19322 Wittenberge
Telefon: 03877 954-177
E-Mail: info@stadtwerke-wittenberge.de
Internet: www.stadtwerke-wittenberge.de

Gründliche Reinigung ohne jegliche Chemie, allergikergerecht.
Wirksam gegen Milben, Bakterien, Keime & Viren

Geisler’s
Bettfedern-undMatratzenreinigung

Prignitz-Aktion
Abholung & Lieferung
Ihrer Betten am gleichen Tag!

- bis 15. Dezember
Rufen Sie an: 0178/645 38 31
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